
AKTUELLES

Was vor 20 Jahren geschah
Am 6. Juni 2002 wurden 22 Fahnen von
Künstlern zum 1.000.Stadtjubiläum der
Stadt Erlangen aufgestellt. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt im Herbst wurden diese
dann zugunsten der Künstler versteigert.

Unter dem Motto „Suchet das Himmel-
reich zu Erlangen“ veranstaltete die Ar-
beitsgemeinschaft christlicher Kirchen
(AcK) am 15. Juni 2002 zum Stadtjubiläum
zwei ökumenische Kirchentage auf dem
Schlossplatz und Marktplatz. Allein am
Sonntag nahmen mehr als 4.000 Men-
schen an dem Gottesdienst teil

Am 4. Juli 2002 errichtete der For-
schungsverbund Lasertechnologie Erlan-

gen (bayrisches Laser-
zentrum gGmbH) an
der Konrad-Zuse-
Straße 9 eine neue
Versuchshalle für die
Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg (FAU).

Vom 5. August bis
Ende Oktober 2002 wurden bis zu 140.000
Kubikmeter Schlamm aus dem abgelasse-
nen Dechsendorfer Weiher gebaggert und
wegtransportiert. Das Ziel: durch die ergän-
zend angelegte Umlaufleitung mittel- und
langfristig das Problem des Blaualgenbefalls
am Dechsendorfer Weiher zu beseitigen.

Bedeutende Erlanger Ereignisse im Sommer vor 10 und 20 Jahren

Gastbeitrag von Professor Siegfried Balleis, Alt-Oberbürgermeister der Stadt Erlangen

Kirchentage, Fahnen zum
Jubiläum und ein besonderes

Schlossgartenfest
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AKTUELLES

Was vor 10 Jahren geschah
Am 22. Juni 2012 fand das Richtfest für die
neue Pausenhalle und Mensa der Max-
und Justine-Elsner-Schule statt. Max und
Justine Ester waren großartige Mäzene der
Stadt Erlangen, denen unsere Stadt unter
anderem auch die Finanzierung der Stadt-
lexika verdankt.

Das 58. Schlossgartenfest am 30. Juni
2012 werden die 6.500 Besucher in ständi-
ger Erinnerung behalten. Etwa eine Stunde
vor Mitternacht brach nämlich ein gewal-
tiges Unwetter aus und zerstörte Tausende
von Gläsern, deckte Tische ab und wirbelte
die Stühle durch den gesamten Schlossgar-
ten. Dank der Vorsorge durch die Mitarbei-
ter der Stadt Erlangen gab es keinerlei um-
stürzende Bäume.

Am 16. Juli 2012 trug sich der ehema-
lige Bundesfinanzminister Theo Waigel in
das Goldene Buch der Stadt Erlangen ein
und absolviert einen Rundgang durch den
Röthelheimpark. Er war verantwortlich
dafür, dass es der Stadt gelungen ist, dieses
großartige Gelände von der Bundesrepu-
blik Deutschland zu erwerben.

Am 26. Juli 2012 wurde in der Sitzung
des Erlanger Stadtrats ein Versuch von
Grüner Liste, ÖDP und Linken abgewehrt,
die einen Baustopp für die Errichtung des
Max-Planck-Instituts für die Physik des
Lichts erwirken wollten.

Am 24. August 2012 errang die Stadt Er-
langen laut einer Studie des Kieler Instituts
für Weltwirtschaft zum Nachhaltigkeitspo-
tenzial der 100 größten kreisfreien Städte
in Deutschland noch vor Ulm und Heidel-
berg den ersten Platz. Entscheidend waren
dabei der hohe Anteil an erneuerbare Ener-
gien, die Länge des Radwegenetzes, die Er-
reichbarkeit des ICE-Bahnhofs, sowie Elek-
trotankstellen und Carsharing-Angebote. u
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